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Offensive für Familien und Senioren

München (mh). Um auf künftige Bedürfnisse der Gesellschaft besser 
vorbereitet zu sein, hat die Initiative Main-Ehrenamt im unterfränkischen 
Erlenbach im Landkreis Miltenberg den Supermarkt der Generationen ins 
Leben gerufen. „Wir wollen, dass möglichst viele Lebensmittelhändler in 
Bayern ihre Geschäfte senioren-, familien- und behindertenfreundlich 
umgestalten. Es gibt hier noch gewaltiges Potenzial zu aktivieren“, erklärt Dr. 
Hans-Jürgen Fahn, Projektverantwortlicher und Landtagsabgeordneter der 
Freien Wähler.

Die Dramatik des demographischen Wandlungsprozesses verdeutlicht Fahn 
am Beispiel des Landkreises Miltenberg: So würde die Zahl der 65- bis 79-
Jährigen innerhalb der nächsten 20 Jahre um über ein Drittel steigen, bei den 
über 80-Jährigen liege der Zuwachs sogar bei 76 Prozent.

Zu den Dienstleistungen und Ausstattungen eines Supermarkts der 
Generationen gehören deswegen beispielsweise Sitzgelegenheiten, 
Einkaufsrollatoren, Leselupen, Wickelräume, sprechende Obst- und 
Gemüsewaagen, Trinkwasserspender, große Preisschilder, Behinderten-WCs, 
Fahr- und Lieferservice, Einkaufsbegleitungen sowie Kinderbetreuung. „Vier 
Supermärkte aus dem Landkreis Miltenberg haben wir schon ins Boot holen 
können. Wir hoffen, dass es auch bayernweit viele Nachahmer geben wird. 
Wenn, die Kunden sich wohlfühlen, dann schlägt sich das auch positiv auf den 
Umsatz nieder“, betont Fahn, der auch seniorenpolitischer Fraktionssprecher
der Freien Wähler ist.

Nachfragen bitte an Dr.H.J.Fahn: 016091783799

Freie  Wähler: „Supermarkt der 
Generationen“ flächendeckend einführen

Die  Freien Wähler haben in einem Expertenhearing im Ba      hen Landtag 
Zus timmung von der Landes s eniorenvertre tung und vom Bayeris chen 
Einzelhandels verband s owie  von einigen Lebens mittelke tten (wie  zum Be is piel 
EDEKA) erhalten. Die  Freien Wähler wollen in den nächs ten Monaten durch 
e inen bayernweiten Wettbewerb und der Vergabe  von ents prechenden 
Zertifikaten das  Zukunfts konzept „Supermarkt der Generationen“ noch 
aus bauen.
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